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I. Einleitung 
 
 
Der öffentliche Träger der Jugendhilfe nimmt seine Gesamtverantwortung für die 
Jugendhilfe unter anderem auch dadurch wahr, dass er durch Fachberatung und 
Fachbegleitung seiner gesetzlichen Verpflichtung nachkommt.  
 
Fachberatung berücksichtigt gesellschaftliche Veränderungen im Hinblick auf soziale, 
ökonomische und demographische Entwicklungen und im Hinblick auf eine bessere 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 
Einen besonderen Stellenwert nehmen Kindertageseinrichtungen bei der 
Verwirklichung von Bildungschancen für alle Kinder, bei der Vernetzung 
verschiedener Bildungseinrichtungen in den Kommunen und bei der Optimierung der 
Bildung -und Erziehungsarbeit wahr. 
Zur Qualifizierung der Bildung und Erziehungsarbeit von Kindern in den 
Kindertageseinrichtungen  ist Fachberatung zur Unterstützung und Begleitung der 
Einrichtungen erforderlich und unerlässlich. 
Fachberatung übernimmt dabei Koordinierungs-, Mittler -und Moderationsfunktion. 
Darüber hinaus erfordern die derzeitigen aktuellen Entwicklungen und 
bevorstehende gesetzliche Veränderungen in Nordrhein Westfalen  
einrichtungsübergreifende Beratungen und kontinuierliche fachliche Begleitung der 
Einrichtungen 
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II. Definition von Fachberatung und gesetzliche Bestimmungen  
 
 
 
Der Begriff Fachberatung wird relativ undifferenziert für eine Vielfalt von Aufgaben 
verwendet und erschwert eine eindeutige Begriffsbestimmung. 
 

„Fachberatung ist eine personenbezogene, strukturentwickelte soziale 
Dienstleistung  (bzw. Vermittlung -und Verknüpfungsdienstleistung) im 
Rahmen der Jugendhilfe. Sie wirkt Qualität sichernd und entwickelnd im Feld 
der Erziehungsarbeit und der Lebensgestaltung von Kindern. Fachberatung 
verbindet fachliche, Entwicklung -und organisationsbezogene Beratung der 
Leitung, der Mitarbeiter/innen sowie der Träger von Kindertagesstätten zu 
einer aktiven und integrierenden Vernetzung von Maßnahmen.“ (1) 

 
Die Rechtsgrundlage zur Fachberatung basiert auf § 14 des Gesetzes über 
Tageseinrichtungen für Kinder (GTK) des Landes Nordrhein-Westfalen, in dem es 
heißt: 
„Der örtliche Träger der öffentlichen Jugendhilfe soll auch Maßnahmen für die 
Fortbildung einschließlich der Fachberatung der pädagogischen Kräfte im 
Einvernehmen mit den Trägern anbieten, sofern diese nicht durch die Träger selbst 
erfolgen.“ ( § 14, Abs, 2 GTK NRW)  
Die § 24 bis 26 SGB VIII regeln die Ausgestaltung des Förderungsangebotes und 
damit verbundenen Aufgaben des Trägers der öffentlichen Jugendhilfe 
In § 22a Abs.5 SGB VIII heißt es: „ Die Träger der öffentlichen Jugendhilfe sollen die 
Realisierung des Förderauftrages…. In den Einrichtungen anderer Träger durch 
geeignete Maßnahmen sicherstellen.“ 
 
Da die kommunalen Träger von Kindertageseinrichtungen im Kreis Paderborn keine 
eigene Praxisberatung und Fortbildung anbieten, verbleiben bei den Trägern 
Disziplinaraufsicht und Trägerverantwortung, die pädagogische Fachaufsicht und 
Fachberatung liegt im Einvernehmen mit den Trägern beim Jugendamt des Kreises. 
Auf dieser Grundlage führt das Jugendamt seit 1975 Fachberatung für die 
kommunalen Kindertageseinrichtungen im Kreisgebiet Paderborn durch. 
Die Fachberatung betreut derzeit 59 kommunale Einrichtungen.   
 
 
 
 
 
(1) „Mit uns auf Erfolgskurs. MSP 26 Hrsg.: Dt. Verein f. öffentliche und private 
Fürsorge, Frankfurt a. M . 1996, S. 136 
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III. Grundsätze ,Ziele, Zielgruppen von Fachberatung für 
Kindertagesstätten 

 
 
 
Fachberatung 
 

• vertritt die Ziele  des Kreises Paderborn im Sinne einer qualitativen 
Weiterentwicklung der Kindertageseinrichtungen und setzt die 
Beschlüsse des Jugendhilfeausschusses hierzu um 

• ist: Beratung im Auftrag und wird auf der Basis von Freiwilligkeit 
angeboten und angefordert 

 
 
Ziele 
 

• Weiterentwicklung der pädagogischen Arbeit in Kindertageseinrichtungen  
• Unterstützung der Gremien der Einrichtungsträger und der durch 

kontinuierliche Beratung, Information, Fortbildung und Interessenvertretung 
• Kooperationen und Aufbau von Netzwerken  

 
 
 
Zielgruppen 
 

• Leitungen von Kindertageseinrichtungen   
• pädagogische Mitarbeiter/innen  
• Träger der  Einrichtungen  
• Eltern und Kinder  
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IV.  Aufgaben der Fachberatung 
 
. 
 
Es lassen sich folgende Aufgaben zusammenfassend darstellen: 
 

a. Beratungsangebote 
 

• Pädagogische Beratung 
• Konzeptionsentwicklung 
• Teamentwicklung 
• Begleitung in  Konfliktlösungsprozessen 
• Personalentwicklung 
• Rechtliche Fragestellungen 
• Trägerberatung 
• Bauleitplanung; Einrichtungsplanung  
• Weiterentwicklung der Kindertageseinrichtungen auf Grundlage der 

Jugendhilfeplanung und regelmäßige  Fortschreibung  
 
            
Fachberatung ist „Wegbegleitung“. Sie unterstützt und gestaltet Beratungsprozesse 
mit dem Ziel der Stärkung der Eigenverantwortlichkeit der Beteiligten und ermutigt 
und fördert Entwicklungsprozesse. 
 

 
b. Fortbildungsangebote 

 
 

 
Die Fachberatung im Kreis Paderborn gestaltet verantwortlich Fortbildungsangebote 
zu aktuellen und spezifischen pädagogischen Themen zielgruppenorientiert für 
Leitungen, pädagogische Mitarbeiter/innen, Ergänzungskräfte, Träger, Eltern, 
politische Vertreter/innen etc..  
 
Hierzu gibt es ein separates Fortbildungskonzept. 
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c. Organisation und Durchführung von Leitungskonferenzen 

 
 
Regelmäßige Leitungskonferenzen für die kommunalen Einrichtungen werden mit 
folgenden Zielen durchgeführt: 
 

• Qualifizierung der Leiter/innen für die Leitungsaufgabe 
• Auseinandersetzung mit fachlichen Themen ( rechtliche Grundlagen, 

pädagogische Ansätze etc.) 
• Informationsaustausch über aktuelle Entwicklungen  
• Reflexion der Praxis 

 
.                                                                                             

d.  Administrative Aufgaben der Fachberatung: 
 

• Pädagogische Sachbearbeitung  
 

• Jugendhilfeplanung einschl. Fortschreibung der 
Kindertagesstättenbedarfsplanung 

 
• Gremienarbeit 

 
• Kindertagespflege 

 
• Kooperationen  und Vernetzung 

  
 ASD 
 Fachbereich Gesundheit 
 Psychologische Beratungsstelle für Schule, Jugend und Familie 
 Fachbereich Schulangelegenheiten 
 Frühförderstelle 

 
• Arbeitsgruppen /Arbeitskreise/Arbeitgemeinschaften/Projektgruppen 

 
AG Familienförderung 
Evaluationskonferenz Kindertageseinrichtung und Schule 
Projektgruppe Kinderschutz, Fachberatertreffen kommunaler    und      
kirchlicher Fachberatungen im Kreis 
Zusammenarbeit mit den kommunalen Fachberatungen zur 
Weiterentwicklung der Kindertageseinrichtungen auf der Ebene des 
Landesjugendamtes 
Netzwerk Integration  

 
 

Durch diese Kooperationen  wird eine Vielfalt von Angeboten, ein 
ressourcenorientierter Einsatz möglich und  spezifische Kompetenzen der Fachkräfte  
effektiv genutzt. 
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d. Öffentlichkeitsarbeit 
 
 
 Öffentlichkeitsarbeit beinhaltet eine umfassende Informationsweitergabe an die 
Öffentlichkeit mit dem Ziel auf aktuelle gesellschaftliche und bildungspolitische 
Entwicklungen zur Unterstützung der gesellschaftlichen Anerkennung von 
Kindertageseinrichtungen als elementare Bildungsorte für die Bedeutung und 
Entwicklung der Kinder hinzuweisen und aufmerksam zu machen. 
Öffentlichkeitsarbeit basiert auf unterschiedlichen Formen: 
 

• Interne Kommunikation  
• Veranstaltungen  
• Direktwerbung  
• Publikationen  
• Gremienarbeit  
• Pressearbeit  

 
Öffentlichkeitsarbeit erfolgt kontinuierlich, aktuell, zielgerichtet vor dem Hintergrund 
einer sachlichen und professionellen Informationsweitergabe. 
 
 
  

IV. Qualitätssicherung und Qualitätsentwicklung 
 

Fachberatung ist ein Arbeitsgebiet, welches sich kontinuierlich und flexibel 
gesellschaftlichen Veränderungen stellen muss. Insofern ist eine Evaluation unter 
den folgenden Gesichtspunkten erforderlich: 
 

• Innovation 
• Qualifizierung 
• Aufklärung 
• Selbstevaluation 

 
Fachberatung erfordert 

• eine regelmäßige Teilnahme der Fachberatung an ausgewählten 
Weiterbildungsmaßnahmen 

• Teilnahme an übergeordneten Netzwerken und Arbeitskreisen 
 
Die Qualitätssicherung wird darüber hinaus gesichert durch 
 

• Regelmäßige Berichterstattung zur Situation der Kinder im Kreis Paderborn 
• Bedarfsgerechte Fortschreibung des Konzeptes 
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